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1. Ziele verlängern das Leben

Zielorientierung und integrale Konzepte machen ein regionales
Projekt langfristig attraktiv und erfolgreich.

Wesentlich bei der Zielorientierung sind Wirkungsziele die
DARMAZIERT sind. Je attraktiver diese sind, desto mehr
Leute wollen partizipieren. Sektorielles Denken führt zum
Ausschluss von wichtigen Personen und Stakeholdern. Die
Zielprozesse erfordern eine gezielte Moderation und eine
gute Verankerung der Ziele in den Köpfen der Beteiligten.
Die persönlichen Ziele der Leader sollen mit den Zielen
des Projekts übereinstimmen. Die Ziele müssen kurz- und
langfristige Erfolge anstreben.
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      2. Gemeinsam zum Erfolg

Kooperation und breit abgestützte Netzwerke führen zu einer
akzeptierten, eigendynamischen Entwicklung in der Region.

Eigendynamische Prozesse entstehen durch die Kooperation
von Personen, die gemeinsame Ziele haben und
wirkungsorientiert arbeiten. Je besser die Kooperation,
desto grösser die Wirkung. Damit dies langfristig
funktioniert, müssen Netzwerke geschaffen werden, die
verstärkt Synergien nutzen möchten. Netzwerke brauchen
aber ein hohes Mass an Moderation und Zielorientierung,
damit sie nicht an Dynamik einbüssen. Produktionszyklen
und Dienstleistungsketten sind die Schlüssel bei der
Netzwerkbildung.
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